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Damen Verbandsliga

SV Waldhilsbach : DJK Käfertal/Vogelst. 
Sonntag, 26.03.2023, 14:00 Uhr

Sommer und Kogane bleiben gegen den SV Waldhilsbach 
ungeschlagen

Mit 8:3 setzten sich die Gäste der DJK Käfertal/Vogelst. in der Damen Verbandsliga gegen den SV
Waldhilsbach durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Sieg
verpassten Keitel / Ehehalt beim 1:3 gegen Sommer / Pahl. Bei der 1:3-Niederlage gegen Kogane /
Lehr hatten Müller / Schweda nur im ersten Satz eine Chance. Nach den ersten Spielen gingen nun
die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Petra Müller indes beim nachfolgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Sabine Lehr ab dem ersten Ballwechsel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Elina Kogane
wurden danach Jana Keitel dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stefanie Ehehalt beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Melanie Pahl. Das musste man neidlos anerkennen. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Nora Schweda gegen Kerstin Sommer.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Wenig Gegenwehr leistete Petra Müller bei ihrem
0:3 gegen Elina Kogane, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen
gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Jana Keitel bei ihrem 3:2 gegen Sabine Lehr zu verrichten. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kerstin
Sommer wurden Stefanie Ehehalt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 2:7. Keine Chancen ließ hingegen Nora Schweda im Anschluss beim 11:8, 11:7, 11:5
ihrer Gegnerin Melanie Pahl. Chancenlos war wenig später Stefanie Ehehalt gegen Elina Kogane
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Damit hat Ehehalt nun ein 13:9 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der 8:3-Auswärtssieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Waldhilsbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen SG-Wiesloch/Heidelberg am 02.04.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
der DJK Käfertal/Vogelst. wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Karlsruhe-Neureut am 01.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Waldhilsbach

Doppel: Keitel / Ehehalt 0:1, Müller / Schweda 0:1 
Einzel: P. Müller 1:1, J. Keitel 1:1, S. Ehehalt 0:3, N. Schweda 1:1 

 DJK Käfertal/Vogelst.
Doppel: Sommer / Pahl 1:0, Kogane / Lehr 1:0 
Einzel: E. Kogane 3:0, S. Lehr 0:2, K. Sommer 2:0, M. Pahl 1:1


